
 

 

 

Protokoll der 1. Kreis-SV Sitzung im Schuljahr 2024/2025  

Datum: 11.10.2024  
Sitzungsort: BigHouse Neuwied  
Beginn: 09:00 Uhr 
Ende: 12:15 Uhr 
Anwesend: 17 Delegierte und 3 Gäste  
Sitzungsleitung: Aaron Künstler und Cedrik Zander 
Protokoll: Sarah Hunsicker und Joshua Höhne 
 
 
1.Begüßung und Beschluss der Tagesordnung  
Aaron Künstler begrüßt die anwesenden Schüler*innen und bedankt sich für deren 
Teilnahme an der Sitzung der Kreisschüler*innenvertretung Neuwied. Die Tagesordnung wird 
wie vorgeschlagen beschlossen. 
 
2. Kennenlernrunde  
Damit sich die Teilnehmer*innen besser kennenlernen wird eine Speed-Dating Runde 
durchgeführt. In dieser haben alle Teilnehmer*innen jeweils 30 Sekunden Zeit gehabt, um 
sich einander in einer lockeren Atmosphäre vorzustellen.  
 
3. Kommunikation der Kreis-SV  
Cedrik Zander weist auf die vorhandenen QR-Codes hin, welche auf die Webseite und 
verschiedenen Social Media Kanäle der Kreisschüler*innenvertretung führen. 
 
4. Bericht des Vorstandes  
Aaron Künstler berichtet den Anwesenden was der Vorstand der 
Kreisschüler*innenvertretung im vorherigen Schuljahr geleistet hat. Der Inhalt wird nicht 
Protokolliert. 
 
5. Einführung für Neue 
Finn Schönherr von der Landesschüler*innenvertretung erklärt den Anwesenden den Aufbau 
der selbiger und deren Funktion im Rheinland-Pfälzischen Bildungskontext.  
 
6. Entlastung des alten Vorstandes  
Aaron Künstler zählt die Mitglieder des Vorstandes aus dem vergangenen Schuljahr auf, 
welcher aus Aaron Künstler, Sophia Schoss, Lewin Rudek, Hadi Madi, Samuela Brachtendorf 
und Felicia Peters bestand. Dieser Vorstand soll von den Anwesenden entlastet werden. Es 
erfolgt eine Abstimmung. 
→ Entlastung erfolgt durch die Mehrheit. 
 
 
 



7. Satzungsändernde Anträge 
Es wird festgestellt, dass die Satzungsändernden Anträge ordnungsgemäß gestellt wurde. 
Aaron Künstler erläutert Satzungsändernden Anträge. Es folgt eine Abstimmung zum 
Beschluss dieser.  

Dafür Dagegen Enthaltung 

14 0 3 

→ Die Satzungsänderung wurde angenommen. 
 
8. Beschluss einer Geschäftsordnung 
Cedrik Zander erklärt die Bedeutung der Geschäftsordnung und geht mit den Anwesenden 
die einzelnen Inhalte detailliert durch. Es erfolgt eine Abstimmung zum Beschluss dieser. 

Dafür Dagegen Enthaltung 

14 0 3 

→ Die Geschäftsordnung wird angenommen und tritt ab TOP 9 vorläufig in Kraft.  
 
9. Vorstellung der Ämter und Wahlen  
Cedrik Zander und Aaron Künstler leitet die Wahl für die verschiedenen Ämter ein. 
 
Vorstand  

 Aaron 

Künstler 

Aghid Al-

Masalmeh 

Maximilian 

Glätzner 

Sarah 

Hunsicker 

Sebastian 

Platz 

Dafür 15 17 15 15 11 

Dagegen 0 0 0 0 0 

Enthaltung 2 0 2 2 6 

→ Vorstand wurde mit Mehrheit gewählt. 
 
Basisdelegierte 

 Kasper Joshua Chantale 

Dafür 10 13 13 

Dagegen 0 0 0 

Enthaltung 7 4 4 

→ Chantal und Joshua werden mit jeweils 13 Stimmen gewählt 
 
- Delegierte zum Schulträgerausschuss  
Vorstellung über die zuvor mit den Anwesenden erörterten und mit der Einladung 
versendeten Liste, welche abgestimmt wird.  

Dafür Dagegen Enthaltung 

17 0 0 

→ Delegierte zum Schulträgerausschuss wurden einstimmig gewählt. 
 
 
 
 
 
 



- Delegierte zur Landesschüler*innenkonferenz  

 Aghid Chantal Maximilian Joshua Sebastian Andrej 

Dafür 14 5 13 13 7 17 

Dagegen 0 0 0 0 0 0 

Enthaltungen 3 12 4 4 10 0 

→ Delegierte zur Ladeschüler*innenkonferenz sind Andrej, Maximilian, Aghid, Sebastain und 
Joshua. 
 
10. Girls-& Boys Days am 03.04.2024 
Aaron Künstler stellt den Girls-& Boys Day vor und zeigt die Möglichkeiten auf welche 
Schüler*innen an diesem Tag haben und betont die Wichtigkeit eines solchen Tages. 
 
11. Probleme an Schulen & mit Schülerbeförderung  
Das Sitzungspräsidium fragt nach Problemen an den Schulen der einzelnen 
Teilnehmer*innen.  
 
Nelson-Mandela-Schule: 
Schlechter Zustand der Sanitären Einrichtungen, Einzelfallbezogene das Lehrpersonal 
betreffende Beschwerden werden erörtert. 
 
Wiedtal-Gymnasium 
Die Bau- und Materialbezogene Ausstattung der Kunsträume wird angesprochen, die 
Leistungsfähigkeit der vorhandenen PC´s in den Fachräumen ist nicht mehr zeitgemäß, die 
Schüler*innen sind mit dem Gasverwendungsmöglichkeiten auf der Naturwissenschaftlichen 
Etage unzufrieden, In der Gymnasial-Sporthalle ist der Boden beschädigt.  
 
IGS Neuwied: An der Schule gibt es wiederkehrende Vandalismusprobleme in den 
Toilettenanlagen. 
 
Christiane-Herzog-Schule: Das Schwimmbad der Schule ist veraltet und benötigt dringend 
eine Sanierung. 
 
Realschule Puderbach: Es bestehen verschiedene Herausforderungen, darunter das Fehlen 
von Gittern an der Bushaltestelle, ein Mangel an Lehrkräften, Rauchen in den 
Mädchentoiletten und eine unzureichende Anzahl an Fachräumen. 
 
Realschule Plus Neustadt (Wied): Die Schüler bemängeln ein fehlendes positives Verhältnis 
zwischen Lehrkräften und Schülern, eine unzureichende Vorbereitung der Lehrkräfte, 
Spannungen innerhalb der Schülerschaft, Toiletten in schlechtem Zustand sowie ein 
mangelndes Eingreifen der Lehrkräfte bei körperlichen Auseinandersetzungen. 
 
Martin-Butzer-Gymnasium: Der Feldweg zur Schule muss dringend erneuert werden. Eine 
genauere Spezifikation des benannten Weges kann zum Zeitpunkt des Protokollerstellens 
nicht nachvollzogen werden.  
 



Martinus-Gymnasium: Es gibt Ausstattungsprobleme im Fach Physik, da nur begrenzte 
Materialien vorhanden sind. Außerdem gibt es Schwierigkeiten, den Leistungskurs Sport 
anzubieten. 
 
12. Umgesetzte Projekte der SV an einzelnen Schulen 
Neben den negativen Erfahrungen der Schüler*innen 
Wiedtal-Gymnasium: Projekte wie Projekttage, eine Nikolaus- und Karnevalsaktion, 
Spielkisten und ein Schwarzes Brett in der Aula wurden erfolgreich eingeführt. 
 
Christiane-Herzog-Schule: Die SV bietet den Schülern ein Fußballangebot, eine Schulband, 
regelmäßigen Kuchenverkauf, Karnevalsaktionen und kostenlose Menstruationsprodukte an. 
 
Realschule Plus Neustadt (Wied): Auf den Toiletten stehen den Schülern 
Menstruationsprodukte und Haarspray zur Verfügung. 
 
Nelson-Mandela-Realschule: Die SV hat erreicht, dass Handys auf dem Schulhof erlaubt sind, 
und organisiert einen regelmäßigen Kuchenverkauf. Außerdem wurden ein Naschgarten und 
ein Klettergerüst eingerichtet sowie neue Projekttage ins Leben gerufen. 
 
Werner-Heisenberg-Gymnasium: Es wurden Pflanzen auf dem Schulgelände gepflanzt, die 
Schülerzeitung verbessert, neuer Schulmerch eingeführt und eine bessere WLAN-Verbindung 
eingerichtet. 
 
Martin-Butzer-Gymnasium: Die Schüler*innenvertretung hat ein "Green Team" zur 
Förderung des Klimaschutzes eingeführt und eine Knochenmarkspende-Aktion organisiert. 
 
Martinus-Gymnasium Linz: Die Schüler*innenvertretung hat Schulmerchandising-Artikel und 
Karnevalspartys eingeführt und plant eine Buchmesse. 
 
13. Sonstiges, nächster Termin  
Cedrik Zander teilt mit, dass der nächste Termin im November im Rahmen einer Digitalen 
Sitzung stattfinden soll und verabschiedet alle Teilnehmer*innen herzlich. 

 

Anlagen: 

- Geschäftsordnung für die Kreis-SV Neuwied 

- Neue Fassung der Satzung der Kreis-SV Neuwied 


